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Herz Mariä, voll der Hulden

T.: aus "Kleiner Marien-Kalender für christliche Frauen und Jungfrauen", Regensburg 1875
und 1885 und "Katholisches Gesang- und Andachtsbuch für das Bistum Würzburg" 1873

M.: aus "Melodienbuch zum Speyerer Diöcesangesangbuch" 1868

2. Herz Mariä, voll der Gnade, zieh die Sünder ab vom Pfade,
den sie wandeln blind dahin. O zerreiß die Sklavenketten
ihrer Sünde, daß sie retten doch die Seele vom Ruin!

3. Herz Mariä, voll Erbarmen, du verstoßest nicht die Armen,
die vertrauend zu dir geh'n, du wirst alles Leid versüßen,
deine Huld auf uns ergießen, wenn um Hilf' wir zu dir fleh'n.

4. Herz Maria, voll der Milde, den Gerechten sei zum Schilde
wider Feinde immerdar! Ach, der Hölle Mächte stürmen
fortan wider sie und türmen auf Gefahren noch Gefahr!

5. Herz Mariä, voll der Liebe, an den armen Seelen übe
dein Erbarmen, Mutter du! Wandle ihre bittern Tränen,
allzumal in süßes Sehnen, einzugeh'n zur ew'gen Ruh!


